
 
 

Bericht des Verbands-Beachwartes 
zum Verbandstag 2018 

 
Liebe Volleyballfreunde, 
 
das Beachvolleyball-Jahr 2017 war erfolgreich. Mit über 500 Turnieren bietet der WVV mittlerweile 
das ganze Jahr über (fast) flächendeckend Turniere in allen Kategorien an. Sehr erfreulich war, dass 
der positive Trend bei den Jugendlichen angehalten hat und bis auf eine Meisterschaft alle 
Teilnehmerfelder voll waren. Unser Ziel, durch mehr D-Turniere mehr Einsteiger in die WVV Beach 
Tour zu holen, hat sich voll ausgezahlt. Wurden 2016 noch sehr wenige D-Turniere ausgerichtet, sind 
jetzt dieses Jahr schon 70 Turniere. 
 
Die Westdeutschen Meisterschaften in Jülich waren ein voller Erfolg. Nach viel Lob von Spielern und 
Zuschauern bin ich besonders froh, dass Jülich das Finale auch 2018 wieder ausrichten wird. Sie sind 
übrigens alle sehr herzlich eingeladen, sich die Finalspiele der besten Beach-Teams aus NRW am 
25./26 August am Schlossplatz in Jülich anzusehen. 
 
2017 haben wir auch einen weiteren großen Schritt gemacht. Mit der Einführung unseres neuen 
Turnierportals auf beachvolleyball.nrw haben wir es den Spielern noch einfacher gemacht sich mit 
wenigen Klicks zu Turnieren anzumelden. Der Verband übernimmt mittlerweile den kompletten 
Zahlungsverkehr, was bei Ausrichtern und Spielern sehr positiv angekommen ist. Hierfür möchte ich 
mich vor allem bei den Mitarbeitern der Geschäftsstelle bedanken, die gerade in der 
Einführungsphase sehr viel Engagement gezeigt haben! 
 
Für die nähere Zukunft haben wir uns drei Ziele gesetzt:  

 Die Jugendserie soll attraktiver und weiter ausgebaut werden. Hierfür soll eine bessere 

Zusammenarbeit von Jugend- und Beachausschuss helfen. 

 Wir wollen die Anzahl und die Qualität unserer Premium Cups steigern, um auch im 

Spitzenbereich deutschlandweit führend zu sein. Hierzu laufen Gespräche mit möglichen 

Partnern uns es wird bereits dieses Jahr ein Pilotturnier in Münster stattfinden. 

 Auch für Beachvolleyball-Einsteiger und Hobbyspieler sollen unsere Turniere interessanter 

werden. Beachvolleyball soll ein Sport für jedermann werden. 

Für das Beachvolleyball-Jahr 2018 möchte ich noch keine Prognose wagen. Auf Grundlage der 
Teilnehmerzahlen bis April kann aber davon ausgegangen werden, dass der positive Trend anhält. 
Während in anderen Landesverbänden die Beachvolleyballsaison Anfang Mai erst startet, haben wir 
bereits über 100 Turniere gespielt. 
 
Leider werde ich beim diesjährigen Verbandstag nicht anwesend sein können und möchte mich 
hierfür entschuldigen. Falls Sie vorab oder im Laufe der Saison Fragen oder Anregungen haben, freue 
ich mich immer über Feedback und stehe Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Ihnen allen wünsche Ich einen erfolgreichen Verbandstag und uns allen eine erfolgreiche 
Beachvolleyball-Saison 2018! 
 

Björn Thönes 
Verbands-Beachwart 

 


